
Frankreich hat
jetzt einen Square Wennigsen

Delegation besucht Partnergemeinde Forges-les-Eaux /
Dort trägt ein Platz den Namen der Deisterkommune

Wennigsen. Aus Fremden sind
längst Freunde geworden: Die
französische Gemeinde Forges-
les-Eaux istWennigsen ans Herz
gewachsen. Seit nunmehr 27
Jahren besteht die Partnerschaft
zwischen der Deisterkommune
und dem 3700-Einwohner-Ort in
der Normandie. Beim jüngsten
Besuch in Frankreich eröffnete
Bürgermeisterin Christine Lesu-
eur sogar einen Square Wennig-
sen.

Es begannmit
Schüleraustausch

Angefangen hat alles mit einem
Schüleraustausch, bei dem El-
tern und Lehrer der KGS erste
Kontakte knüpften. Dank des ei-
gens fürdieGründungeinerPart-
nerschaft ins Leben gerufenen
Fördervereins haben sich seit-
dem viele private Freundschaf-
ten mit gegenseitigen Besuchen
im jährlichenWechsel entwickelt.
In diesem Jahr war Wennigsen

wieder an der Reihe: 21 Perso-
nen machten sich im Reisebus
auf in die Normandie – darunter
neun Mitglieder des Jugendpar-
lamentes, die durch finanzielle
UnterstützungdesFördervereins
der Städtepartnerschaft kosten-
frei mitfahren konnten. „Der För-
derverein möchte damit insbe-
sondere das Interesse am kultu-
rellen Austausch mit Frankreich
wecken,umdie IdeedesZusam-
menlebens in Europa zu för-

dern“, sagt Schriftführer Michael
Albrecht.

Nicht nur für die Neulinge,
sondern auch für die Wennigser
Stammgäste in Forges-les-Eaux
hielt dieser Besuch eine schöne
Überraschung parat. Bürger-
meisterinChristineLesueurnutz-
te die Gelegenheit, um den Platz
SquareWennigseneinzuweihen.
Zwar gibt es im Ortszentrum be-
reits seit mehr als einem Jahr-
zehnt den Place de Wennigsen,

allerdings sei dieser „ein wenig
verbaut und unattraktiv“, so Alb-
recht. Umso größer ist nun die
FreudeüberdenneuenPlatz,der
mit Sträuchern und Blumen so-
wie Sitzbänken und einer Infor-
mationstafel deutlich einladen-
der wirkt. Bürgermeisterin Lesu-
eur und die Vorsitzende des
Wennigser Partnerschaftsver-
eins, Isabelle Jeschke-Franzius,
durchtrennten zusammen mit
Jean-ClaudeLebourg,Präsident
des französischen Partnerver-
eins, und Isabelle Klotz, Kultur-
beauftragte in Forges-les-Eaux,
das in den französischen Natio-
nalfarben gehaltene Band. Be-
gleitet wurde die Zeremonie von
den Klängen der Europahymne.

Ausflügemit denGastfamilien
rundeten die Reise ab. Ein Be-
such der Küstenstadt Le Tréport
an der Alabasterküste des Är-
melkanals und eine Schlossbe-
sichtigung in dem Ort Eu hinter-
ließen bei den Mitgereisten blei-
bende Eindrücke.

Ein Stück Wennigsen mitten in Frankreich: Mit einer Delegation aus der Deister-
gemeinde enthüllte die Partnerstadt Forges-les-Eaux jetzt den „Square Wennig-
sen“. Foto: AndRé PichiRi

Wanderlust trifft Weingenuss
Bei der ersten Weinwanderung durch

das Calenberger Land marschierten 1600 Teilnehmer durch die Feldmark
Lemmie/Sorsum/Breden-
beck. Ein frühsommerlicher Vor-
mittag im Calenberger Land.
Mehr als 1600 Menschen zieht
es zum Fußballplatz des MTV
Lemmie. Doch der Grund ist
nicht etwa ein Fußballspiel der
vierten Kreisklasse. Elegante
schwarz-goldeneSchilder verra-
tendenAnlass:AndiesemSonn-
abend, 8. Juni, steht die erste
Weinwanderung im Raum Han-
nover an. Cyril Krueger, vor allem

bekannt als FrontmannderBand
„Jetlags“, und sein Geschäfts-
partner Julian Schünemann ha-
ben zu diesem Erlebnis eingela-
den.

Das Eingangsschild legt die
Messlatte hoch: „Freut euch auf
den Start – heute wird es gran-
dios!“ Viele Menschen sind
pünktlich um12Uhr gekommen,
um sich das Starterpaket inklusi-
ve Weinglas, Tragetasche und
Willkommensdrink abzuholen.
Ein trockenerRoséodereinhalb-
trockener Weißwein stehen zur
Auswahl, die Tickets hatten 30
Euro gekostet.

Im Schatten der Bäume gön-
nen sich Carsten (58) und Steffi
Pruß (54) gemeinsam mit ihren
Freunden Birgit Klostermeyer
(61) und Dieter Rönpagel (81)
das erste Glas. Sie freuen sich
besonders darauf, die verschie-
denen Weinsorten zu entde-
cken. „Wir sind keine Weinken-
ner, aber Weinliebhaber“, erklärt
Carsten Pruß. „Das wird ein ge-
selliges Miteinander“, sagt Birgit
Klostermeyer. Und es gibt Grund
zu feiern: Die 61-Jährige ist in der
Nacht zuvor Oma von Zwillingen
geworden.

Ein Wirrwarr angeregter Ge-
spräche und Musik aus mitge-
brachten Lautsprechern, das
Klirren derWeingläser,mit denen
angestoßenwird. Es kann losge-
hen. Allerdings kommen die
meisten Gruppen nur langsam
voran. „DerWeg istdasZiel“, hat-
te es schon im Vorfeld geheißen.
Der erste geplante Halt ist Hof
Möller in Sorsum. Und schon die
erstenMeter geben einen Vorge-
schmack auf die malerischen
Wege, die noch kommen sollen.

Nur wenige hundert Meter
nach dem Start lädt der erste
Zwischenstopp zum Verweilen
ein. Aus den Boxen schallt Udo
Jürgens – „Griechischer Wein“
selbstverständlich. Die Wande-

rer lassen sich auf den Bänken
nieder und nutzen die Möglich-
keit ihr Weinglas zu füllen oder
sich mit einer Wildschweinbrat-
wurst zu stärken. Auch für sani-
täreEinrichtungenamRandeder
Wanderung ist gesorgt.

Die Gespräche während der
Rast drehen sich rund um das
Thema Wein. „Schön fruchtig“
oder „Ich mochte den trockenen
lieber“, lautenersteEinschätzun-
gen. Kennerinnen und Kenner
diskutieren das breite Angebot
aus insgesamt17verschiedenen
Weinsorten. Das Zwischenresü-
mee der Teilnehmerinnen und
Teilnehmer fällt positiv aus: „Das
ist eine ganz tolle Geschichte.
Wir wandern gerne und wir lie-
ben Wein“, erzählt Sabine Ipsen
(66). „Wenn es die Möglichkeit
gibt, sind wir nächstes Jahr auf
jeden Fall wieder dabei.“

VonderprächtigenStimmung
aufdenHöfengehtesnunwieder
auf die ruhigen Feldwege. Vier
Stunden sind für die sieben Kilo-
meter lange Wanderung ange-
setzt. Auf dem Weg zum nächs-
ten Halt, dem „Feldmark Spot“,
eröffnet sich die Schönheit der
Region: offene Felder und blü-
hende Natur, eingerahmt vom
Deister amHorizont. EinigeWan-

dergruppen haben sich demAn-
lass entsprechend gekleidet.
Bunte Weingläser zieren die T-
Shirts einer neunköpfigen Frau-
engruppe um Diana Fricke-Still-
fried (53): „Wir haben die Shirts
online gefunden und direkt be-
stellt, die passen perfekt zum
heutigen Anlass.“

Auch der nächste Halt bietet
denWandernden, dieChance ihr
Glas zu füllen. Sie genießen aber
aucheinebesondereAtmosphä-
re: Pianist Bastian Maas (23)
sorgt amWegesrandmit Klavier-
klängen für Stimmung. „Das ist
das i-Tüpfelchen. Die ganze
Wanderung ist so stilvoll, edel
und wirklich top organisiert“,
schwärmen Anke Hippen, Anja
Grimm, Gini Hahne und Kathy
Schulz. Die vier Frauen lachen
herzhaft, plaudern mit vorbei-
kommenden Wanderern. „Es ist
toll, dass es sowas jetzt auch bei
uns in der Region Hannover
gibt.“

Entertainment ist auch anden
folgenden Stationen garantiert:
Musiker Stefan Basler sorgt mit
Covermusik für Unterhaltung,
ehe die Wandersleute beim
Weinfest auf dem Hof der Korn-
brennereiWarneckeankommen,
dem Endpunkt der Wanderung.

Dort rundet eine ausgelassene
Party mit Musik von „The Suits“
und DJ Engin die Veranstaltung
ab.

Für Mitveranstalter Cyril
Krueger war es ein rundum ge-
lungenes Event. „Es ist sehr gut
für uns ausgefallen, wir sind
sehr, sehr happy und haben tat-
sächlich auch ein paar Tränchen
verdrückt vor Freude, weil es so
unfassbar schön war“, sagt er.
Das vierköpfige Orga-Team ha-
be gutes Feedback bekommen,
es sei für alle Beteiligten sehr
emotional gewesen. „Wir ma-
chen das nächstes Jahr auf je-
den Fall nochmal“, kündigt
Krueger an.

Obesdanngenauder gleiche
Weg sein wird, stehe noch nicht
fest. Wichtig ist den Veranstal-
tern zubetonen,dassAlkoholbei
demEvent nicht verherrlichtwer-
den sollte. „Es gibt eben nicht
Bier, Bratwurst und grölende
Bollerwagengruppen. Man hat
ganz klar gesehen, dass hier Ge-
nussmenschen teilgenommen
haben, die sich mit Kulinarik be-
schäftigen. Es war durchweg ein
friedliches Fest.“ Auch die Wege
seien sauber geblieben, ein wei-
teres positives Zeichen, das für
die Veranstaltung spreche.

Erster Genuss: Bereits vor dem Start genießen die Wandersleute ein Glas Wein. Foto: Robin PRottung

Hier wird wieder geblitzt
Wennigsen. Vorsicht, Blitzer:
Die Region Hannover hat die
neuen Termine für die mobilen
Geschwindigkeitsmessungen in
Wennigsen für die nächsten Mo-
nate bekannt gegeben. Für fol-
gende Tage hat die Region Han-
nover Tempokontrollen in Wen-

nigsen angekündigt: 24. Juni,
11., 15. und 29. Juli, 14. und 26.
August sowie 4. und 5. Septem-
ber. Änderungen behält sich die
Region vor. Veröffentlicht wird
dabei nur dasDatumder geplan-
ten Radarkontrollen, Standorte
und Zeiten bleiben geheim.

Hauptstraße 10a
30974 Wennigsen

Tel. 0 51 03 - 9 18 99 84

info@stoffkontor-wennigsen.de
www.stoffkontor-wennigsen.de

Albert-Einstein-Straße 9
30974Wennigsen (Deister)
Telefon: 0 51 03-555 97 33

E-Mail: podologie@gesundheits-
zentrum-wennigsen.de

www.gesundheitszentrum-
wennigsen.de
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag nach Vereinbarung

Telefon: 0 51 03-555 95 85
E-Mail: tagespflege@gesundheits-

zentrum-wennigsen.de
www.gesundheitszentrum-

wennigsen.de
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag
8.00 bis 16.30 Uhr

AnzeigenSpezial

D i e g u t e n A d r e s s en in Wennigsen

fairKauf eG – Secondhand und Qualifizierung
www.fairkauf-wennigsen.de
info@fairkauf-wennigsen.de
0511 357659-0

Filiale Wennigsen
Heisterweg 1 A – am S-Bahnhof
30974 Wennigsen
Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr, Sa. 10 – 16 Uhr

*Ab einem Einkaufswert von 20€. Nur bis zum 30.06.24 in der Filiale
Wennigsen einlösbar. Nicht mit anderen Aktionen/Rabatten kombi-
nierbar. Nur ein Coupon pro Einkauf einlösbar. Keine Barauszahlung.

Vielen Dank
für den Empfang!
Sie haben unserer Filiale Wennigsen einen
guten Start ermöglicht. Lösen Sie jetzt
den „Herzlichen Dank“-Coupon in Ihrem
Secondhand-Kaufhaus ein. Ihr Einkauf
und Ihre Sachspende gibt Menschen
neue Perspektiven.

Unser Sortiment umfasst:
• Damen- und Herrenbekleidung
• Accessoires & Schuhe
• Haushaltswaren
• Spielwaren
• Bücher & Medien
• Technik uvm.

5€
Rabatt

*

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
SOFORTSERV

ICE

DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!

Hörakustikermeisterin
Alexandra Baxmann

Baxmann Hörakustik
Hauptstraße 10b
30974 Wennigsen (Deister)
Telefon: 05103/5033811
www.baxmann-hoerakustik.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Steinheim - Beller Straße 4 (hinter Magowsky)

Aufalle
Blumen&
Pflanzen:
(ausser Gartenrosen)

Steinheim - Beller Str. 4 - hinter Magowsky
Holzminden - Heusinger Str. 1 / Klein-Berkel - Stegerwaldstr. 2

Wennigsen . Argestorfer Str. 11
und Benthe direkt an der B65

Öffnungszeiten an den Aktionstagen: Mo-Fr 8.30-18.00 Uhr und Sa 8.30-13.00 Uhr

Sommer – Rasendünger sind da!
Futtermittel sowie Zubehör Reitsport, Gartenbedarf,

Dünger, Erden, Pflanzenschutz, Saaten u.v.m.
...und viele Angebote mehr! BERATUNG, SERVICE, LIEFERUNG

Werner-von-Siemens-Str. 4 | 30974 Wennigsen | Tel. 05103/524 92 67
E-Mail info@wennigser-schuppen.de
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Schuppen

Ihr Futter- und Gartenfachmarkt
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